
 
Ratsmitglied Fernholz hält für die SPD-Fraktion die Haushaltsrede. 
 
Die Haushaltsreden werden für die Einwohnerfragestunde um 17:00 Uhr unterbrochen. 
 
Herr Wolfgang Junghöfer aus Marienheide trägt als Vorsitzender des Aktionskreises der 
Einzelhändler, Gemeinsam für Marienheide e.V. folgende Bitte vor: Der Aktionskreis 
möchte gerne die nächste gemeindliche Seniorenfeier finanzieren. 
Der Rat und die Verwaltung begrüßen diese Initiative und bedanken sich dafür. 
 
Frau Daniela Coroly aus Marienheide führt als Vorsitzende des TC „Rot Weiß“ Marien-
heide e.V. die Standpunke für das Kaufinteresse am Tennisgelände auf, welches sich 
derzeit noch im Eigentum der Gemeinde Marienheide befindet. Sie fragt den Rat, was 
dagegen spricht, einem seit über 50 Jahren ansässigen Verein das Gelände für den un-
tersten Grundstückswert, welcher vom Gutachterausschusses des Kreises ermittelt 
wurde, zu verkaufen? Sie bittet, den Verein und sein Fortbestehen zu unterstützen. 
Sie weist darauf hin, dass eine Nachfrage bei der Kommunalaufsicht des Oberbergi-
schen Kreises ergeben hat, dass ein Verkauf des Grundstücks zum günstigsten Wert 
von dort aus toleriert würde 
Bürgermeister Töpfer erläutert kurz den Sachverhalt und weist auf die Behandlung die-
ses Tagesordnungspunktes im nichtöffentlichen Teil der heutigen Sitzung hin. 
Frau Coroly ist mit einer Beantwortung nach erfolgter Beratung einverstanden. 
 
Frau Nadine Syrek aus Marienheide hat eine Frage zum gemeindlichen Mahnwesen 
und bittet um Klärung einer offenen Rechnung, welche durch einen Feuerwehreinsatz im 
Jahre 1992 entstanden ist. 
Bürgermeister Töpfer schlägt vor, diese Fragen kurzfristig in einem persönlichen Ge-
spräch zu klären. Hiermit erklärt sich Frau Syrek einverstanden. 
 
Um 17:30 Uhr schließt Bürgermeister Töpfer die Einwohnerfragestunde. 
 
Die übrigen Fraktionen, Ratsmitglied Frau Köster für die CDU, Ratsmitglied Rittel für die 
FDP und Ratsmitglied Vach für die UWG, halten ihre Haushaltsreden. 
 
 
Bürgermeister Töpfer fragt, ob die fraktionslosen Mitglieder eine Haushaltsrede vortra-
gen möchten, dieses wurde verneint. 
Da die CDU-Fraktion den Haushalt heute nicht beschließen möchte, stellt das Ratsmit-
glied Frau Köster den Antrag, den Tagesordnungspunkt von der Tagesordnung zu neh-
men. Hierüber stimmt der Rat mit folgendem Ergebnis ab: 
 
  6 Ja-Stimmen 
21 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 
 
Daraufhin stimmt der Rat über den Haushalt ab. 
 
Die Haushaltsreden der Fraktionen sind dieser Niederschrift als Anlage nachgeheftet. 



 
 


